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2. Bundesliga Damen

TuS Uentrop : TTC Langweid 
Sonntag, 04.12.2022, 13:59 Uhr

Fadeeva beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Oxana Fadeeva ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Bundesliga Damen nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 6:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Langweid besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Langweid meist auf verlorenem Posten,
denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Avameri / Sillus hatten ihre Gegnerinnen Merk / Durgun beim klaren 11:
2, 11:6, 11:6 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Fadeeva / Shapovalova beim 6:11, 11:8, 6:11, 11:7, 7:11
gegen Farladanska / Styhar. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Völlig
ungefährdet war indessen der Sieg von Oxana Fadeeva gegen Diana Styhar nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 13:11, 11:8, 8:11, 11:3 nicht verloren. Airi Avameri gelang es, Ganna Farladanska im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Dann ging es beim Spielstand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Rosalia Behringer überzeugte im Einzel gegen
Cennet Durgun, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit
Melanie Merk kämpfen musste Nadine Sillus, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:5, 11:9, 7:11, 6:11, 11:
7 niedergerungen hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TuS Uentrop und
des TTC Langweid. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oxana Fadeeva und
Ganna Farladanska, das Oxana Fadeeva letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TuS Uentrop in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.12.2022 gegen den MTV
Tostedt bevor. Für den TTC Langweid steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK BW
Annen am 19.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:13 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Uentrop

Doppel: Avameri / Sillus 1:0, Fadeeva / Shapovalova 0:1 
Einzel: O. Fadeeva 2:0, A. Avameri 1:0, R. Behringer 1:0, N. Sillus 1:0 

 TTC Langweid
Doppel: Merk / Durgun 0:1, Farladanska / Styhar 1:0 
Einzel: G. Farladanska 0:2, D. Styhar 0:1, M. Merk 0:1, C. Durgun 0:1


